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Rapport Eidgenössische Schiesskreise 14 und 15 in Zürich 
 

Sicherheit und genaue Kontrollen 
 
wht. Zwei Wochen nach der Eidgenössischen Schiesskonferenz fand im Zürcher 
Albisgütli, unter dem Kommando der beiden Eidgenössischen Schiessoffiziere (ESO) 
Oberst Bernhard Fuchs und Oberst Franz Walker, der gemeinsame jährliche 
Instruktionsrapport der Eidgenössischen Schiesskreise 14 und 15 mit den 
Präsidenten der Kantonalen Schiesskommissionen (Zürich und Schaffhausen) statt. 
 
Der Bereich Schiesswesen ausser Dienst (SaD) ist als Verwaltungsstelle des Bundes 
innerhalb der SAT (Schiessen und ausserdienstliche Tätigkeit) für die Umsetzung der 
Gesetzgebung verantwortlich. Zu den Aufgaben gehören die Abwicklung der 
obligatorischen und freiwilligen Schiessübungen, die Durchführung von 
ausserdienstlichen Ausbildungs- und Wiederholungskursen sowie die Sicherheit. Zu 
den Partnern für die Aufgaben als Aufsichtsorgane mit Sicherheitskontrollen, der 
Betreuung der Schiessvereine und der Durchführung von Ausbildungskursen für 
Funktionäre der Vereine gehören neben dem Dachverband SSV vor allem die 
Eidgenössischen Schiessoffiziere mit den kantonalen Schiesskommissionen (KSK) 
 
Kontrollschwergewichte 
 
Sicherheit und genaue Kontrollen, mit dem aus dem letzten Jahr gleichbleibenden 
Leitsatz: „Jeder Funktionär des Schiesswesens nimmt seine Kontrollaufgaben wahr“, 
stehen auch für das Schiessjahr 2014 zuoberst auf der Prioritätenliste der beiden 
Zürcher Schiesskreise 14 und 15. Diese umfasst im Technischen Bereich der 
Kontrollschwergewichte vor allem die Kugelfänge (künstlich und natürlich), der 
Vorkugelfang, die Prellplatte, die Überwachung bei den Absperrungen, sowie der 
allgemeine Unterhalt der Schiessanlagen. Zur administrativen Sparte gehören die 
Bearbeitung  im Zusammenhang mit dem Führungsinstrument Vereinsadministration 
und die Ausarbeitung der Kontrollberichte. Im Weiteren soll auch die Bearbeitung 
und Aktualisierung der Verzeichnisse und Formulare aufgefrischt und verbessert 
werden. 
 
Zufrieden mit 2013 
 
In seinem kurzen Rückblick auf das Jahr 2013 zeigte sich Walker zufrieden und 
fasste zusammen, dass der Ausbildungsauftrag vollumfänglich erfüllt wurde. „Das 
letzte Schützenjahr war uns gut gesinnt und wir gerieten nicht in negative 
Schlagzeilen“, bilanzierte er. Ein besonderer Dank richtete er an die Schiessvereine, 
die ihren Sicherheits- und Kontrollauftrag tadellos erfüllten. 2013 wurden rund 1,33 
Millionen Patronen verschossen.  

Abteilung Kommunikation 



 
Jungschützen 
 
Sorge bereitet ESO Franz Walker, der seinen ausführlichen Rapport mit einer 
informativen und übersichtlichen „Power-Point-Präsentation“ ergänzte, dagegen vor 
allem das Jungschützenwesen. Zwar seien im letzten Jahr mehr Kurse, aber mit 
deutlich weniger Jungschützen durchgeführt worden. „Wir müssen alles daran 
setzen, die Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren für das Schiessen zu 
überzeugen und begeistern“, so Walker.  
 
Im Verlauf der informativen Konferenz informierte der neue Kreiskommandant, 
Oberst Daniel Bosshard, über das neue Organigramm der Militärverwaltung und 
dankte den Funktionären der Schiesskommissionen für ihre Arbeit. Schliesslich gab 
sein Stellvertreter, Major Christian Johannes, noch interessante Details und Zahlen 
aus den letztjährigen Pflichtprogrammen bekannt. 
 
 
Der Chef SAT unter den Gästen 
 
Unter den zahlreich geladenen Gästen, die mit Interesse den Rapport verfolgten, traf 
man Oberst i Gst Pius Segmüller, Chef SAT (Schiessen und ausserdienstliche 
Tätigkeit),  Oberst Daniel Bosshard (Kreiskommandant ZH), Christian Johannes 
(Kreiskommandant Stv), Bruno Weber (Militärverwaltung Schaffhausen) sowie die 
kantonalen Umweltbeamten Dr. Rolf Gsponer (Fachstelle Bodenschutz und 
Bauwesen), Ernst Aeschiman (Abfallwirtschaft und Altlasten) sowie Adrian Wittwer 
(Lärmschutzexperte). Der Zürcher  Schiesssportverband (ZHSV) war durch Urs 
Stähli (Präsident), Jakob Utzinger (Vizepräsident) und Werner Hirt (C 
Kommunikation) und der Zürcher Bezirks-Schützenverband durch Franz Schöpfer 
(Präsident) vertreten. Zu den Gästen gehörte auch Silvia Weber, die Chefin Finanzen 
der Eidg. Schiesskreise 14 und 15.  
 
Der nächste Rapport findet am 12. Februar 2015 in AZ Andelfingen statt 
 
 


